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Über mein Kochbuch


„Ekdam mito chaa“ bedeutet auf Deutsch soviel wie „Es schmeckt sehr gut“. Dies war das Motto unserer Nepalreise, die wir im April 2017 antraten. Warum dieses Motto? Ganz einfach: Das nepalesische Essen hat uns „sehr gut geschmeckt“! Das Hauptziel unserer Reise bestand darin, dass wir- 17 Schüler und Schülerinnen, drei Lehrer und eine Medizinstudentin- unsere Partnerschule, die Lophelling Boarding School, im Manangtal besuchen.


Jedes Jahr wechseln sich Schüler der 10. bis 12. Klasse des Gymnasiums Geretsried und des Wolfen Gymnasiums Schongau ab, um nach Nepal zu reisen. Das hat folgenden Grund: Der kulturelle Austausch zwischen Nepal und Deutschland, bei dem beide Seiten wahnsinnig viel voneinander lernen, ist uns sehr wichtig und soll nachhaltig gestärkt werden!


Dieses Jahr (2017) hatten wir, also das Gymnasium Geretsried, wieder die Möglichkeit dazu! Viele Schüler wollten an dieser Reise teilnehmen. Da leider die Plätze begrenzt waren, sollten sich alle Interessenten mit einem Motivationsschreiben bewerben, damit die Lehrer eine Gruppe zusammenstellen konnten.
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Unsere Nepal Gruppe 2017





Ich heiße Fabienne und hatte das Glück ausgewählt zu werden. Meine Motivation bestand einerseits darin die Menschen des Landes kennenzulernen und mit ihnen (vor allem mit den Kindern) Zeit zu verbringen, um dadurch die nepalesische Kultur besser zu verstehen. Anderseits hatte ich die Idee, die ich jetzt in die Tat umsetze, ein Kochbuch über nepalesische Gerichte zu schreiben, dessen kompletten Verkaufserlös ich als Spende der Nepal Initiative Schongau e.V. zur Verfügung stelle.


Diese Initiative unterstützt die Internatsschule Lophelling Boarding School, das Kinderheim Rangeen Home und die Shree Ganga Milan School durch Spenden.


Mehr Infos unter:


http://www.nepal-initiative.de/
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Gebetsmühlen - Wichtig: immer nur im Uhrzeigersinn drehen!





Alle drei Einrichtungen haben wir dieses Jahr besucht und die ganze Gruppe war total begeistert! Angefangen von der Fröhlichkeit der Kinder bis hin zur Gastfreundschaft der dort unterrichtenden Lehrer.
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Gebetsfahnen





Wir können sagen, die Nepalreise war etwas ganz besonderes für uns.


Bereits während des Fluges waren wir voller Vorfreude auf die bevorstehenden Erlebnisse- die überwältigenden Eindrücke am Flughafen von Kathmandu, die chaotische Fahrt in unser Hotel und das sightseeing haben uns total überrascht!
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unser Gepäck
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Die Stupa im Stadtviertel Bodnath (Kathmandu)







[image: ]


Eine Straße in Kathmandu





Auf diese Vielfalt an Farben, Geräuschen und Gerüchen waren wir nicht vorbereitet.


Dann die nächsten großen Ereignisse: Die lange und heiße Busfahrt nach Besisahar, die erste kurze Wanderung, die uns zur Shree Ganga Milan School führte und danach noch die holprige Jeepfahrt nach Jagat. Am nächsten Tag ging die erste richtige Tageswanderung nach Dharapani los, auf dessen Weg wir vielen Kinder mit unseren Mitbringseln ein Lachen in ihr Gesicht zaubern konnten.
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Ausblick von der Dachterrasse unserer Lodge über Besisahar
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Besuch bei der Shree Ganga Milan School in Chandistan
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Eine wunderschöne Aussicht auf das Manangtal





Nach dem 20km-Fußmarsch in 8h haben wir das Dörfchen Dahrapani erreicht und sind todmüde in die Betten gefallen. Die nächsten Tage haben sich vom Ablauf dieses Tages nicht sonderlich unterschieden. Allerdings veränderten sich einige andere Faktoren: die Temperatur wurde kälter, die Luft dünner, die Kultur wechselte (Hinduismus → Buddhismus) und die Landschaft wurde karger, aber nach wie vor beeindruckend!


Nach vier Tagen wandern, konnten uns dann endlich die Grundschulkinder der Lophelling Boarding School begrüßen. Jeder Gast bekam einen typisch nepalesischen Seidenschal umgelegt. Zusätzlich gab es Musik, Gesang, Reden und Tänze- wir waren sehr beeindruckt von den Willkommensgesten!
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Ekdam mito chaa

~ eine Reise durch die nepalesische Kiiche ~






